
   
Kath. KG St. Johannes Bapt. Neheim & Voßwinkel – Hauptstr. 11 – 59755 Arnsberg 
 

 
Sitzungsniederschrift zur Sitzung des Rates der Pfarrei St. Johannes Baptist 
Arnsberg-Neheim & Voßwinkel am 27.04.2026 
 
Ort: Pfarrheim St. Johannes, Goethestraße, 59755 Arnsberg-Neheim 
 
Beginn: 19.00 Uhr 
Ende: 20.30 Uhr 
 
Anwesend: 
 

a) von den insgesamt 6 gewählten Mitgliedern:   
1.) Brake, Julia Christine  
2.) NierhoK, Melanie   
3.) Prattki, Harald   
4.) Rosenthal, Rebecca  
5.) Rösler, Petra Sylvia  
6.) Tewes, Renate Maria  

  

b) von den insgesamt 5 berufenen Mitgliedern:  
1.) Leitung des PR qua Amt Pfarrer Jung, Stephan   
2.) Mitglied gemäß § 5 Abs. 1 lit. c) KVVG Richter, Julian 

 
Berufene Mitglieder   

3.) Fischer, Claudia  
4.) Kordes, Petra  

c) Berufen laut Statuten des RdP als Verwaltungsleiterin: 
1.) Lemke, Ann-Christin  

 
d) Beratende ohne Stimmrecht 
 

Vertreter der lokalen Gemeindeteams:  
1.)  AhshoK, Hildegard (St. Isidor, Bachum) 
2.)     Deckers, Joachim (St. Joseph, Bergheim) 

     3.)     Hammerschmidt, Dieter (St. Elisabeth, Moosfelde)  
 

e) Entschuldigt: 
1.) Braun, Ingo  
2.) Post, Lars  

 
 



 
 

 

Moderation der Sitzung: Pfr. Stephan Jung 
 
 
 
 
 

TOP I) Begrüßung 
 Pfr. Jung 
 

 Einstimmung/Selbstvergewisserung 
 Claudia Fischer 
  

TOP II) Genehmigung der Sitzungsniederschrift  
 

 Die Sitzungsniederschrift vom 14.04.2026 
 wird einstimmig angenommen. 
 
  
        TOP III)   Gottesdienstordnung nach den personalen Veränderungen 

des Pastoralteams 

 Vorbemerkungen/Einleitende Worte. Pfr. Jung 

 Rückblick auf AG für Ostergottesdienstordnung, die auch vor dem 
Hintergrund der rückläufigen Zahl der Gottesdienstbesucher zu 
verstehen sei. 

 Gottesdienste sollen jeweils den Gemeinschaftscharakter des 
Glaubens verdeutlichen und erfahrbar machen. 

 Kleinkindergottesdienste in St. Isidor, Bachum, jeden 2. Sonntag  im 
Monat sollen weiter stattfinden und sind für ein Jahr vorgeplant. 

 Auch Familiengottesdienste sollen weiter stattfinden – einen hat es 
schon gegeben. 

 Das neue Angebot: Kinderkirche in St. Franziskus (unter der Kirche im 
Franz-Stock-Zentrum ist einmal angeboten worden, wurde jedoch 
noch nicht von den Gläubigen angenommen.) 

 Die Arbeitsgruppe „Gottesdienst“, bestehend aus Vertreterinnen und 
Vertretern des Rates der Pfarrei, der Gemeindeteams sowie des 
Pastoralteams, hat sich intensiv mit verschiedenen Varianten 
auseinandergesetzt.  

Grundlage für die nun beschlossene Ordnung ist insbesondere die 
veränderte personelle Situation: Bedingt durch Urlaub und 
Fortbildungen sind nicht immer alle drei Priester im aktiven Dienst 
zeitgleich in der Pfarrei. Auch wenn Pfarrer Schnütgen 
dankenswerterweise als Subsidiar mithilft, sollte eine Messordnung 
erstellt werden, die von der Anwesenheit von zwei Priestern ausgeht. 
Diözesaner Rahmen ist, dass ein Priester im aktiven Dienst am 
Wochenende maximal drei Messen feiern kann. 



Zudem wurde in die Überlegungen einbezogen, dass die Kirche St. 
Michael in absehbarer Zeit profaniert werden wird. 
 
Dem Gremium ist bewusst, dass die Umsetzung der neuen 
Gottesdienstordnung in einem vergleichsweise kurzen Zeitraum 
erfolgt. Aufgrund von personellen Veränderungen im Pastoralteam war 
eine Überarbeitung jedoch dringend erforderlich und konnte nicht 
weiter aufgeschoben werden. 
 
Alle Gemeindemitglieder sollen herzlich eingeladen werden, die 
vielfältigen Gottesdienstangebote weiterhin lebendig mitzutragen. 
Dazu gehören ausdrücklich auch die Schulmessen, die allen 
Gläubigen o]enstehen und nicht ausschließlich für die Schülerinnen 
und Schüler gedacht sind. Ebenso bitten wir darum, die Wort-Gottes-
Feiern als festen Bestandteil der neuen Ordnung anzunehmen und 
regelmäßig zu besuchen. 
 
Gemeinsam können wir so auch unter veränderten Bedingungen ein 
lebendiges Glaubensleben in unserer Pfarrei gestalten. 

 Ann-Christin Lemke erläutert zusätzlich verwaltungstechnische 
Hintergründe einer neuen Gottesdienstordnung: 

 Folgend Gottesdienstordnung wird von der Arbeitsgruppe 
„Gottesdienst“ zur Beschlussfassung vorgelegt: 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 Der RdP fasst den Beschluss zur Einführung dieser 
Gottesdienstordnung zum Juni 2026: 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig  
      ( 10 Ja-Stimmen, keine Nein-Stimme,  
      keine Enthaltung) 
 

 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

Samstag Sonntag

Neue Gottesdienstordnung 
ab 01. Juni 2026 

St. Elisabeth
9:30 Uhr - Hl. Messe

St. Isidor
10:00 Uhr -
Kleinkindergottesdi.
(*2. Sonntag 
im Monat) 

St. Joseph
10:30 Uhr - 
Wort-Gottes-Feier
(*1. Sonntag 
im Monat)

St. Johannes
11:00 Uhr - Hl. Messe

St. Urbanus 
11:00 Uhr - Hl. Messe

St. Franziskus
15:00 Uhr - Taufe
(*1. Sonntag
im Monat)

St. Johannes
18:30 Uhr - Hl. Messe

Krankenhauskapelle
9:00 Uhr - Hl. Messe

wechselnd
14:00 Uhr - Taufe
(3. Samstag im
Monat)

St. Franziskus
17:00 Uhr - Hl. Messe 

St. Joseph
17:00 Uhr - Hl. Messe
(*3. Samstag 
im Monat)

St. Isidor
18:30 Uhr - Hl. Messe
(*4. Samstag 
im Monat)

St. Joseph
8:00 Uhr -
Schulgottesdien.
(*jede 2. Woche)

St. Urbanus
8:00 Uhr -
Schulgottesdien.
(*jede 2. Woche)

St. Johannes
9:00 Uhr - Hl. Messe

St. Franziskus
18:30 Uhr - Hl. Messe 

St. Johannes
7:30 Uhr -
Schulgottesdien.

St. Johannes
9:00 Uhr - Hl. Messe

Wiedenberg
18:30 Uhr - Hl. Messe
(*Mai - September) 

St. Johannes
9:00 Uhr - Hl. Messe

St. Franziskus
15:00 Uhr - Hl. Messe
(*1. Mittwoch 
im Monat)

St. Elisabeth
18:30 Uhr - Hl. Messe

St. Johannes
9:00 Uhr - Hl. Messe

Pflegezentrum
17:00 Uhr - Hl. Messe
(*3. Dienstag im
Monat)

St. Johannes
9:00 Uhr - Hl. Messe



 Die Verö]entlichung dieses Ergebnisses wird so bald wie möglich, 
aber evtl. nicht vor Mitte Mai – vorbereitet von Pfr. Jung und Ann-
Christin Lemke – durchgeführt: durch Anschreiben der Gremien, 
Homepage, Publicandum nach Gottesdiensten, Wochenblick 

 

 Weiterer Meinungsaustausch:  

 In früheren Jahren waren in den Gemeinden jeweils recht wenig 
Teilnehmer/-innen in der Abendmahlsfeier am Gründonnerstag. 
Grund dafür kann auch in der mangelnden Mobilität mancher 
Gemeindemitglieder liegen. Aus diesem Grund wir die Anregung an 
die  Gemeindeteams gegeben, Mobilität durch Fahrdienste und/oder 
Mitfahrgelegenheiten zu ermöglichen, dies besonders auch für den 
31.5.2026 zur zentralen Open-air-Messe am kiju (Jubiläum), aber auch 
darüber hinaus in weiteren ähnlichen Fällen. 

 Als Impuls für die weitere Arbeit – auch mit Gemeindeteams vor Ort – 
wird im RdP eine Diskussion über das zentrale Triduum in St. Johannes 
angeregt – die  Scha]ung der neuen Seelsorgeräume wird in dieser 
Hinsicht aber wohl auch noch Veränderungen oder neue Erfordernisse 
bringen.   

 

TOP IV) Verschiedenes  

a) Neue Homepage ist in Planung (wohl Mitte Mai funktionsfähig), als 
Mitarbeiter vom RdP bei der Pflege der Homepage hat sich Ingo 
Braun bereit erklärt. 

b) Kaplan wird nicht mehr genutzt -  jetzt:  Church Desk   (ab 
9.6.2026) 

c) Kuchenspenden für das Pfarrfest in St. Franziskus (10.5.2026) und 
für das Fest am kiju am 31.5.2026 werden gewünscht. 

d) Die nächste reguläre Sitzung des RdP ist am 12.5.2026 in 
St. Elisabeth, Moosfelde 


